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Die SchülerInnen der 4ab durften im Februar an einer Techniksafari mit 5 Firmen aus unserem 

Bezirk teilnehmen. Hierbei mussten sie teilweise knifflige Aufgaben lösen. Bei der Station der 

Ennstal Milch hatten die SchülerInnen die Aufgabe eine Milchleitung zusammenzubauen. Dabei 

wurde die Zeit gemessen und die Sieger bekamen einen von der Ennstal Milch hergestellten Hanf-

Eistee und einen Sigi-Kakao. Als Mitbringsel für Zuhause schenkte die AHT den Teilnehmern ein 

Metall-Schäfchen. An der Station der MFL Liezen durften die SchülerInnen verschiedene 

Schraubenarten kennenlernen. Eine schwierige Aufgabe war das Bodenlegen bei den Admontern. 

Dort wurde ihnen ein Plan eines Bodens gezeigt, den sich die SchülerInnen einprägen und 

nachbauen mussten. Die Firma Knauf wurde sehr gut vertreten und stellte eine interessante 

Aufgabe. Zwei Stangen mussten durch einen Riemen in verschiedene Richtungen und 

Geschwindigkeiten gebracht werden. Eine abwechslungsreiche Aufgabe war auch das Quiz, bei 

dem man Fragen lösen musste, die z.B. bei einer Aufnahmeprüfung gestellt werden. 

Es war eine tolle Veranstaltung, bei der wir einige große Arbeitgeber unserer Region kennenlernen 

durften. 

Miriam Reiter, 4a 
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Anfang Februar durften die SchülerInnen der dritten und vierten Klassen verschiedene Lehrberufe, 

vom Friseur, über Maurer bis zum Zimmerer, kennenlernen. In Gruppen aufgeteilt konnten die 

SchülerInnen in die interessanten Berufe hineinschnuppern. Für zuhause gab es einige Mitbringsel, 

z. B: eine selbst gemachte Gemüsesuppe, einen tapezierten Polster, ein Namensschild und vieles 

mehr. Bei der Station der Ennstal Milch wurde mit Säuren und Basen experimentiert, und beim 

Zimmerer durften die SchülerInnen ein Holzgerüst aus Teilen, die zum Fertigteilhausbau verwendet 

werden, bauen. Der Beruf Koch hat uns sehr inspiriert und die Freude am Kochen geweckt. Die 

künstlerische Ader durften wir bei der Malerei Prock ausleben. Beim Fotografen wurden hübsche 

Fotos von den SchülerInnen gemacht, natürlich durften auch sie selbst ihr Talent fürs Fotografieren 

ausprobieren. Dafür wurde fleißig gestylt und die Nägel lackiert. Auch den Beruf des Fliesenlegers 

konnte man sehr genau kennenlernen, indem  selbst Fliesen gelegt wurden.  

Uns allen gefiel diese Veranstaltung sehr gut, denn wir konnten sehr viele wichtige Eindrücke für 

das spätere Berufsleben sammeln und unsere Talente entdecken. Wir bedanken uns ganz herzlich 

bei den teilnehmenden Firmen für ihre tollen Vorbereitungen und dieses tolle Projekt. 

Raphael Ebenschwaiger, Miriam Reiter, Leonhard Zach, Daniel Gsenger, Lorena Tasch, 4ab 
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Am heurigen Faschingsdienstag war es wieder soweit – unser jährlicher Schulschitag stand an. 

Unsere ganze Schule machte sich auf den Weg auf die Reiteralm, um die Pisten zu stürmen. Das 

Wetter konnte schöner nicht sein und die Pisten waren traumhaft. Nachdem alle schon fleißig ihre 

Schwünge gezogen hatten, gab es eine Pause auf der Steireralm. Dort holten wir uns wieder 

Energie, indem wir uns das Essen schmecken ließen. Gut gestärkt ging es dann wieder auf die 

Piste.  Bei strahlendem Sonnenschein begegneten wir einigen Giraffen, Kängurus und Kühen auf 

zwei Brettern. Am Ende unseres Schitages waren wir schon sehr müde und genossen eine 

wunderschöne letzte Abfahrt. Mit dem Bus ging es wieder zur Schule, wo unsere Eltern schon auf 

uns warteten. 

Valentina Perner, Marie Grundner, Magdalena Prates, 2a 
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Am Dienstag, dem 5.4. war der Autor Martin Selle aus Oberösterreich bei uns, um uns aus seinem 

neuesten Buch „Dark Night (Was geschah mit Daniel Mody)“ vorzulesen.Wir fieberten mit seinem 

Helden ganz schön mit…. Herr Selle stellte uns aber auch einige seiner bisherigen Bücher vor und 

am Ende der Vorstellung verloste er unter uns Anwesenden sogar ein Buch. Julia Lemmerer aus 

der 2b war die glückliche Gewinnerin, sie war die schnellste und ließ sich von den Fangfragen nich 

nicht beirren. Der Preis war sogar handsigniert. Sie freute sich sehr über den Gewinn.  

Die Lesung von Herrn Selle machte uns allen großen Spaß und als wir aus der Bibliothek 

hinausgingen, war für viele klar, dass wir unbedingt ein Buch von diesem tollen Autor lesen müssen. 

Sophia Kieler, 2a 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mittelschule - aktuell 

 
 

7 
 

In unserem Physikunterricht durften wir, die 2a, wieder einige coole Experimente durchführen: 

 

Experiment zum Schwerpunkt: 

Pünktlich zu Ostern gestalteten wir eine Hasenvorlage, 

die wir verwendeten, um den Schwerpunkt durch 

Probieren herauszufinden und zu kennzeichnen. Er 

befand sich zuerst etwas in der Mitte. Danach pausten 

wir den Hasen auf einen Karton ab und schnitten ihn 

aus. Auf die beiden Ohren klebten wir eine Münze. So 

veränderte sich der Schwerpunkt der Hasen sichtbar in 

Richtung der Münzen.  

 
Karl Ringdorfer, Josef Danklmaier-Pürcher, Pirmin Holzinger, 2a 

 

Herons Brunnen: 

Dieses Experiment handelt vom Unter-

Überdruck. Die Vorbereitungen forderten uns, 

weil wir Löcher in die Deckel der 

Marmeladengläser bohren mussten. Danach 

befestigten wir die Strohhalme an den Deckeln 

und bauten einen Turm auf. Die Gläser wurden 

dann noch mit Wasser befüllt und dann floss es 

durch den Druck durch die Gläser. Wir 

benötigten zwar sehr viele Versuche, aber als es 

dann geklappt hatte, waren wir alle sehr stolz. 

 
Valentina Perner, 2a 
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Am Freitag vor den Osterferien ging es für 3 Schülerinnen aus der 2b Klasse zurück in die 

Volksschule. Sie gestalteten eine Osterlesestunde. Zuerst wurde eine Geschichte vorgelesen, bei 

der die Kinder je nachdem ein Ei nach links oder rechts weiterreichen mussten. Danach musste gut 

zugehört werden, es gab ein Maldiktat, wobei 3 Eier mit den richtigen Farben und Mustern bemalt 

werden mussten. Alle meisterten die Aufgaben hervorragend und bekamen als kleines 

Ostergeschenk eine selbst gebastelte Karotte mit Süßigkeiten gefüllt. 

Julia Lemmerer, Hanna Egger, Julia Lorenzoni, 2b 
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Bei er diesjährigen Berufsinformationsmesse, kurz BuK.Li wurde die 4a Klasse mit einem von 

bezirksweit 4 Gewinnen belohnt. Frau Direktor Mattlschweiger, Frau Grießer, Miriam und Benedikt 

durften Ende April bei einer Pressekonferenz in der WKO Liezen einen Gutschein, gültig für die 

ganze vierte Klasse, für eine Kinovorstellung im Star Movie Liezen, feierlich entgegennehmen. Die 

Freude ist natürlich riesengroß und wir freuen uns schon auf unseren Tag im Kino. 

Miriam Reiter, 4a 
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Zu Beginn des Frühlings starteten die SchülerInnen der 3 Klassen und der Brauchtumsgruppe einen 
Frühjahrsputz. 
Entschlossen brachen sie auf, um den Müll im Umkreis der Schule zu sammeln. Ihr Ziel war es, die 
Natur von dem ganzen Müll zu befreien. Und das schafften sie auch. Es wurden viele Säcke mit 
dem gesammelten Müll befüllt und in der Schule weggeworfen. Beim Anblick der vielen Säcke wurde 
es manchem erst so richtig klar, wie viel Müll wir eigentlich täglich achtlos in die Umwelt werfen. 
Nach getaner Arbeit wurde den fleißigen Helfern noch eine großzügige Jause spendiert. 
 
Tabea Kienler, 3a 
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Tanja Stücklschweiger, 3b 
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Auch dieses Jahr fand wieder unser Aktionstag für Naturparkschulen statt. Das Thema dieses 

Jahres war „Landschaften voller Klimafüchse“ – dazu durften unsere ersten, zweiten und vierten 

Klassen ein tolles Programm erleben. Die dritten Klassen erkundeten derweil unsere 

Bundeshauptstadt Wien. 

 

1. Klassen: Wassererlebnispark Öblarn 

Mit einem Planwagen fuhren wir bei traumhaft schönem Wetter in das Walchental. Dort 
angekommen empfing uns Carina Schrempf mit ihrem Team sehr herzlich. Ein hydrologisches 
Modell bildet das Einzugsgebiet des Walchenbaches, den Ort Öblarn sowie die 
Überschwemmungsflächen an der Enns nach. Anhand dieses Demonstrationsmodelles können 
Überschwemmungen und Muren dargestellt werden. 
Was könnte also passieren, wenn eine Mure abgeht? Was passiert, wenn Gestein, Geröll und 
Bäume Richtung Öblarn donnern? Welches Haus, welches Grundstück würde überschwemmt 
werden? Welche Maßnahmen müssen ergriffen werden, damit kein Gebäude beschädigt wird? 
All dies konnten wir ausprobieren und die SchülerInnen zeigten viel Engagement und Motivation, 
wenn es hieß: „Wasser marsch!“ 
Nach zwei sehr lehrreichen Stunden ging es dann wieder zurück zur MS Stein. Das war ein echt 
schöner und spannender Ausflug! 

Karin Schweiger 

 

 
 

2. Klassen: Moorwanderung in der Großsölk 

Von St. Nikolai weg wanderten die 2. Klassen in Begleitung von Herbert Bodenwinkler und Erich 
Ladreiter in Richtung Bräualm, um das Moor zu erkunden. Schon auf dem Weg dorthin gab es viel 
zu entdecken. So wurden Moose bestimmt und ein natürlicher Kühlschrank erkundet. Hier fand sich 
trotz der heißen Temperaturen zu unserem Erstaunen noch immer Eis. Danach wurden uns die 
Augen verbunden und wir mussten eine Strecke über Stock und Stein blind zurücklegen. Hier 
erfuhren wir, wie wichtig unsere Sinne sind. 
Im Moor angekommen begrüßten uns in der Gegend sehr seltene Narzissen. Einige mutige 
SchülerInnen zogen sogar ihre Gummistiefel aus und wanderten barfuß durch das Moor. Es gab 
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viel zu entdecken und unsere Führer erklärten uns den Lebensraum Moor ganz genau. Natürlich 
durfte es auch nicht fehlen, in ein Moorloch zu steigen, teilweise versanken wir bis zu den 
Oberschenkeln im Torf. Nachdem wir das Moor durchwandert hatten, hieß es Füße waschen und 
wir jausneten noch gemütlich bei der Bräualm. 

Julia Lorenzoni, Leonie Ettlmayer, 2b 

 
 

4. Klassen: Schloss Großsölk 

Die 4. Klassen konnten mit Frau Eva Huber vom Naturparkteam das Schloss Großsölk besuchen. 
Dort durften sie mit Hilfe verschiedener Mikroskope die Blätter der heimischen Baumarten 
betrachten und bestimmen. Die SchülerInnen lernten aber nicht nur über die Vielfältigkeit der 
Bäume, sondern auch was den Pflanzen in unserer Umgebung guttut und was ihnen schadet. Sogar 
das Alter eines riesigen Bergahorn-Baumes konnten die Jugendlichen durch eine App genau 
bestimmen. Der Baum ist bereits 370 Jahre alt und hat somit schon einiges miterlebt. Als großes 
Abschlusshighlight durften auch ein paar von uns den alten Schlossdachboden erkunden. 

Miriam Reiter, 4a 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Ein herzliches Dankeschön dem gesamten Team vom „Wassererlebnis Öblarn“, Herbert 

Bodenwinkler, Erich Ladreiter und dem Team vom Naturpark Sölktäler Veronika Grünschachner-
Berger und Eva Huber für diesen sehr interessanten und lehrreichen Tag. 
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Nach zwei coronabedingten Ausfällen fand heuer wieder ein vom ÖJRK Steiermark organisierter 
Landeswettbewerb statt. Unsere Schule trat in der Kategorie Silber an, unter den 17 Teams 
erreichten wir den hervorragenden dritten Platz. Es waren 3 Stationen mit praktischen Aufgaben 
wie Reanimation, Versorgung von Wunden und akuten Notfällen wie Herzinfarkt an verschieden 
Stationen zu bearbeiten. Zusätzlich wurde an einer Station das Theoriewissen abgeprüft. 
 
Die erfolgreichen SchülerInnen: 
Miriam Reiter 
Marko Danglmaier 
Raphael Schwab 
Raphael Ebenschweiger 
Benedikt Wulz 
 
Herzliche Gratulation! 
 

Andreas Fischbacher 
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Nach coronabedingter Zwangspause konnten heuer erstmals seit zwei Jahren die KEL Gespräche wieder abgehalten 

werden. Im Zuge der Digitalisierung verlagerte sich auch der Focus von Schatzkiste und Plakaten hin zu Keynote- und 

Powerpointpräsentationen. In den ersten Klassen wurde fleißig gezeigt und besprochen, was in diesem Jahr alles am 

iPad gelernt wurde. So wurden Keynotepräsentationen über Interessen und Hobbies gehalten und digitale Zeichnungen 

präsentiert. Ziele für das kommende Schuljahr wurden formuliert. Die zweiten Klassen setzten sich mit ihren 

körperlichen, geistigen und mentalen Fähigkeiten auseinander und hielten auch hierzu ein Keynotereferat. Die bewährte 

digitale Vorstellung eines Wunschberufes in den 3. Klassen ließ einige Präsentierende sich schon sehr nach der 

Arbeitswelt sehnen. Die Collagen „GESTERN-HEUTE-MORGEN“ der vierten Klassen gaben noch einen 

abschließenden Einblick in die schönsten/schwierigsten Situationen, die gemeinsam gemeistert wurden und ließen die 

prägendsten Erlebnisse aus dem bisherigen Leben bewusstwerden. Pläne für die nahe und weitere Zukunft rundeten 

die Selbstreflexionen ab. K.E. 

 Viktoria Hofer, 2.Klasse:  
„Zu Beginn des 2. Semesters 2022 haben wir uns für unsere KEL-Gespräche vorbereitet.  
Die Präsentationen haben wir auf Keynote erstellt.  
Es hatte sehr viel Spaß gemacht, Tipps von anderen anzuwenden.  
Wir steckten viele Deutschstunden in die Vorbereitung für die KEL-Gespräche.  
 Dann kam der letzte Tag zum Vorbereiten, wir versuchten noch, die Präsentationen so schön wie möglich zu 
verzieren.  
Wir fügten persönliche Bilder von uns ein und verwendeten spezielle Effekte.  
Nun war der große Tag gekommen, ich hatte meine Präsentation um halb zwei Uhr.  
Am Anfang war ich etwas nervös, aber dann ging es sehr gut. Und wir hatten zu dritt ein gutes Gespräch. 
Also mir hat das KEL-Gespräch sehr gut gefallen.“  
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Am Montag, dem 16 Mai, war es endlich so weit. Wir, die SchülerInnen der 3. Klassen fuhren mit 
dem Bus nach Wien. Nach der 3-stündigen Fahrt kamen wir in unserem Hotel in der 
Schiffamtsgasse an. Nachdem wir unsere Koffer ausgeladen hatten, machten wir uns auf den Weg, 
um die große Stadt zu erkunden. Neu war für viele von uns das U-Bahn fahren. Der Tag verging 
sehr schnell und wir gewöhnten uns langsam an die Stadt. Am ersten Tag war der Besuch des 
Stephansdoms eines der größten Highlights, wegen der großartigen Aussicht über Wien.  
Nach einer aufregenden Nacht besuchten wir das Technische Museum und anschließend die 
Technische Universität. Hier wurden wir über spannende wissenschaftliche Themen aufgeklärt. 
Nach der TU bewegte sich die Gruppe zum Haus des Meeres, wo wir in die faszinierende 
Unterwasserwelt eintauchten. Anschließend besuchten wir kurz den bunten Naschmarkt.  Am 
Abend gingen wir schließlich im Museumsquartier Minigolfspielen, wo sehr viel gelacht und geflucht 
wurde.  
Am Mittwoch stand der Tiergarten Schönbrunn am Programm. Unsere Lieblinge waren hier die 
aufgeweckten Pinguine. Anschließend stand ein kurzer Shoppingausflug an, wo wir unser 
Taschengeld mit Begeisterung ausgaben.  
Einen Tag später freuten wir uns schon sehr auf das, was kommen würde, es stand nämlich der 
Wiener Prater und Madame Tussaud´s auf unserer Liste. Wir hatten 2 Stunden Zeit, um den Prater 
zu erkunden und mit Attraktionen zu fahren. Nachdem wir uns ausgetobt hatten, war es an der Zeit 
Madame Tussaud´s Wachsfiguren zu besuchen. Auch beeindruckten uns die verschiedensten 
lebensechten Wachsfiguren. Hier wurden viele Fotos geschossen. Nach diesem Adrenalinrausch 
fuhren wir zur Donau-Insel und entspannten uns eine Weile.  
Am Letzten Tag packten wir in der Früh unsere Koffer und brachen bald vollzählig in Richtung 
Steiermark auf.  
Auf dem Weg nachhause besuchten wir das Südbahnmuseum Mürzzuschlag.  Dort besichtigten wir 
die Züge und Lokomotiven, die dort ausgestellt waren.  
Müde aber mit vielen neuen Erfahrungen kamen wir wieder zuhause an.  
Zusammenfassend können wir sagen, dass es eine großartige Woche war und wir waren uns einig, 
dass der Wiener Prater das absolute Highlight war.  
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Begleitlehrern für das Organisieren dieser tollen Reise und 
der großartigen Begleitung. 
Sebastian Kalsberger ,3b 
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Annalena Scott, 3b 
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Der Fokus des Freifaches liegt vor allem darin, den SchülerInnen eine Vielfalt von verschiedenen 

Sportarten aufzuzeigen. Thema der letzten Stunde war das Bauen von Menschenpyramiden. 

Einerseits wird körperliche Geschicklichkeit gefordert, aber auch das Teambuilding wird gestärkt. 

Es müssen Absprachen zur Vorgehensweise getätigt werden und ein gegenseitiges Vertrauen 

vorhanden sein.  

Einige Schülerinnen waren zunächst skeptisch. „Mit anderen eine Pyramide bauen? Wie soll das 

bitte gehen?“. Doch schnell wurde klar: Es macht richtig Spaß.  

Alina Pichler, Gernot Pinkl 
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Am Mittwoch und Donnerstag, 8.und 9.Juni, hatten alle Klassen einen Vortrag von Herrn 

Strassegger. Wir sprachen über die Chancen und Risiken im Umgang mit Internet, Handy und Co. 

Herr Strassegger erklärte uns vor allem den vorsichtigen Umgang mit dem Handy, und wies uns auf 

die Gefahren von Snapchat, Tiktok und Instagram hin. Er informierte uns, dass wir mit dem Handy 

immer auf Privatzustand sein müssen, denn wenn wir ein Video öffentlich hochladen, ist es mehrere 

tausendmal auf Google zu finden. Und dass wir bei Multiplayer-Spielen wie Brawlstars, Fortnite oder 

GTA aufpassen müssen, und niemandem Unbekannten unsere Handynummer geben. In Fortnite 

zum Beispiel geben sich 40% der User als Kinder aus, obwohl sie Erwachsene sind. 

Ein weiteres Problem ist Mobbing, das kann sich so weit auswirken, dass sich Kinder sogar 

umbringen. Mache nicht mit, denn Mobbing kann vor Gericht enden! 

Wir sollten uns merken, dass mit dem Internet nicht zu spaßen ist. Wenn ein unangebrachtes Foto 

nicht z u löschen geht, kann man Rat auf Draht anrufen, die Nummer ist:147.  
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